
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 102 (1976)

Heft: 49

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


engelberg

Skiferien -Tip
Skiwochen ab Fr. 330.-
7 Tage Halbpension, Generalabonnement, Skischule

Langlaufwochen ab Fr. 240.
7 Tage Halbpension, Wochenkarte Engelberg
Gerschnialp, Langlaufunterricht, Hallenbad

12.-18.12.1976 / 2.1.-12.2.1977 / 6.3.-2.4.1977

Auskunft und Prospekte:
Verkehrsbüro CH-6390 Engelberg, Telefon 041 / 94 11 61

Telex 78566

Hotel Bellevue Tel. 041 / 94 12 13, Telex 78555
120 Betten / Bar-Dancing, Jagdstube, im Zentrum

Hotel Engel Tel. 041 / 94 11 82
70 Betten / Engelstübli, zentrale und ruhige Lage

Hotel Hess Tel. 041 / 94 13 66, Telex 72347
100 Betten / Bar-Dancing, «Tudorstübli», Restaurant

Hotel Hoheneck Tel. 041 / 94 13 77
70 Betten / gemütliche Bar, Spezialitäten-Restaurant

Ring-Hotel Tel. 041 / 94 18 22, Telex 78303
120 Betten/alle Zimmer mit Bad, Bar-Dancing, ruhige Lage

Hotel Schweizerhof Tel. 041 / 94 11 05
80 Betten / zentrale Lage, Nähe Eisfelder

Hotel Trüebsee Tel. 041 / 94 13 71

40 Betten / alle Zimmer mit Bad, mitten im Skigebiet
gelegen

Spiefenverboten?

Verlangen Sie
über

Informationen
Parkett bei

Bauwerk Bodenbelags-Industrie AG
9430 St. Margrethen Tel. 071 71 21 21

Für Kenner
und alle, die es

werden wollen:
Ein Buch über die

vergnügliche Wissen¬
schaft vom Wein.

*¦<¦/;.

Ein interessanter und
nützlicher Ratgeber ist
die 6. neu bearbeitete Auflage

1973 des Weinbuches von E. Peyer,
dipi. ing. agr. ETH, und Dr. W. Eggenberger,
dipi. ing. agr. ETH (252 Seiten, Fr. 24.-
+ Porto). Zu beziehen beim: Schweizer
Wirteverband, Verlag, Gotthardstrasse 61,
8027 Zürich, Telefon 01/362611

HOTEL

A. KNECHTLE/TEL. (071) 87 1025

Schneeräumung?

AK» I
AEBI SF1 - die Frässchleuder

für die Familie. Von den Kleinen die
Leistungsfähigste.

Handlich und elegant.
AEBI SF2 - die Frässchleuder

für den Profi. Gross in der
Leistung,
günstig im Preis.

Gutschein für Prospekte und Preislisten
von SF1 SF2

Kombimaschinen
Adresse: NS

Einsenden an Aebi & Co AG, Maschinenfabrik,
3400 Burgdorf, Tel. 034 - 21 64 21

Nebelspalter-Bücher im Urteil der Presse:

Zürichsee-Zeitung, Stäfa

Unser Ritter Schorsch

«Trottel, Träumer, Tagediebe» - so heisst
das griffige, von Celestino Piatti mit kargen,
aber treffenden Strichen bereicherte Bändchen,

in welchem Ritter Schorsch 50 seiner
«Nebelspalter»-Beiträge dem Vergilben ent-
reisst. Mit Recht, denn es sind Betrachtungen

über den Tag hinaus. Ob er über die
«Sieben von Bern» schreibt - ihnen werden
von Lesern die im Titel genannten
Qualifikationen zugemessen - oder über die
Wallungen und Wandlungen, die «kommende
Grössen» befallen, wenn sie angekommen
sind, ob er Begegnungen im Spitalzimmer
zeigt oder in der Hotelbar, ob er den Wald
seiner Kindheit wieder betritt oder das
Ristorante des Aktivdienstes, ob er Magistraten

schildert oder die Originale seines
Zufluchtsortes am Langensee - immer begegr
nen wir Erfahrung, Einsicht, Sympathie
zum Gegenstand, um den es geht: unser
Land und seine Menschen. Ritter Schorsch
sticht und schlägt, trifft und pariert. Gift
kennt er nicht als Waffe. Humor dämpft
die Stösse, man spürt und bedenkt sie darob
nicht weniger lang. Büsserhemden werden
keine offeriert; wenn wir kritisiert werden,
so ist das wörtlich zu verstehen: der Ritter
nimmt sich nicht aus. Er ist dabei, die
Schweiz ist für ihn nicht «dieses Land», sie
ist «unser Land».

Ritter Schorsch tummelt die Sprache, sie
trabt wendig daher, angriffig schnaubt sie
vor Phrasen und missbrauchten Begriffen,
wie wir sie so oft am Wege finden: «Befreiung»,

«gesundes Volksempfinden», «Basis».
Jede Woche ein solches Stück zu schreiben,

mochte eine Last sein. Für Ritter
Schorsch aber ist es, ich weiss es, eine
Lust, das Vergnügen jeden Sonntags. Während

der Woche - und auch am Sonntag -
hat er die «Basler Nachrichten» geführt.
Die vornehmen, gescheiten «Basler
Nachrichten» hatten einen Chefredaktor in der
grossen Tradition von Albert Oeri und Peter
Dürrenmatt; Oskar Reck, am Sonntag Ritter
Schorsch. Er hat ihren Leserkreis sehr ver-
grössert. Die «Basler Nachrichten» hatten
etwas zu sagen, und darum waren sie etwas.
Ich staune über die Männer, die sich den
Luxus leisten, sie eingehen zu lassen.

Theodor Cut

Ritter Schorsch:
Trottel, Träumer, Tagediebe
Illustrationen Celestino Piatti 128 S. Fr. 14.80
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